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LEHRVERANSTALTUNGEN

ALLGEMEINE PÄDAGOGIK

V Einführung in die Erziehungswissenschaft
Mo 17—18 Uhr H 2

2. V Das Lehrer-Schüler-Verhältnis
Do 15—16 Uhr

3. V/S Die Bildsamkeit des Menschen
Mi, Do 16—17 Uhr

4.

10.

11.

H 2

H 2

S Proseminar: Das Autoritätsproblem in der
Pädagogik des 20. Jahrhunderts
Mi 14.30—16 Uhr Ü 4

S Proseminar: Text zur Einführung in die Er¬
ziehungswissenschaft
Mo 11—13 Uhr H 1

S Proseminar: Sozialisation oder Erziehung
Do 9—11 Uhr H 1

S Mittelseminar: A. S. Makarenko — Ein päd¬
agogisches Poem
Mo 11—13 Uhr H 3

S Mittelseminar: Pädagogik des Mittelalters
Do 15—16 Uhr Ü 4

S Oberseminar: Erwachsenenbildung
Do 9—11 Uhr D Ü 4

U Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten
Mo 14—15 Uhr H 2

Ü Grundwissenschaftliches Praktikum
Mi 8—11 Uhr Ü 4

Faber

Faber

Hammel

Hammel

Striebeck

Striebeck

Faber

Hammel

Faber

Striebeck

Faber/
Striebeck

12.

13.

SCHULPÄDAGOGIK

V Probleme der vorschulischen Erziehung
Do 16—17 Uhr H 1

V Freiheit und „Gehorsam" in der Schule
Do 8—9 Uhr

14. V/S Theorie und Praxis der Gesamtschule
Mo 11—13 Uhr

H 3

Ü 1

15. S Seminar zum Thema der Vorlesung „Freiheit"
und .Gehorsam' in der Schule"
Do 9—11 Uhr H 3

16. S Oberseminar: Analyse aktueller schulpädago¬
gischer Probleme
(5./6. Sem.)
Mo 11—13 Uhr Ü 2

Franz

Heichert

Sievert

Heichert

Franz
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17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

25.

26.

S Oberseminar: Moderne Lerntheorien im Heichert
Blickfeld der Didaktik
(Persönl. Anmeldung)
Mi 16—18 Uhr Ü 1

S Oberseminar: Schule als optimale Organisa- Sievert
tion von Lernprozessen D
Do 9—11 Uhr Ü 1

S Mittelseminar: Technische Medien im Unter- Franz/
rieht (II.) Dresing
(3./4. Sem.)
Mo 17—19 Uhr H 3

S Mittelseminar: Verbale Lernhilfen im Unter- Heichert
rieht (Frage, Rat, Lob, Tadel, Bitte usw).
Do 15—17 Uhr H 3

S Mittelseminar: Programmierung von Unter- Sievert/
richtsstoffen aus der Wirtschaftslehre Wittekind
Mo 16—18 Uhr U 2

S Proseminar: Die Schulreformbewegung im Franz
ersten Drittel des Jahrhunderts
Do 9—11 Uhr Ü 2

U Grundwissenschaftliches Prakitkum Franz
(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

U Grundwissenschaftliches Praktikum Heichert
• (nach Anmeldung)

Mi 8—11 Uhr
Ü Grundwissenschaftliches Praktikum Sievert

(nach Anmeldung)
Mi 8—11 Uhr

Ü Einführung in das Blockpraktikum Rückriem
Mo 14—15 Uhr H 1

26.

27.

28.

29.

30.

31.

PHILOSOPHIE

V Voraussetzung des neuzeitlichen
Freiheits-und Aufklärungsprozesses
Do 17—18 Uhr

S Oberseminar: Wozu Kunst?
Do 11—13 Uhr

S Interpretation von Texten zur Vorlesung
Do 18—19 Uhr

S Religionskritik der Linkshegelianer
Mo 17—19 Uhr

H 2

U 1

U 1

Ü 4

Ü 2
S Marxismus und Darwinismus

Do 11—13 Uhr

S Die Begründung der Ethik in der Antike
(Aristoteles, Piaton) und deren Kritik durch
Friedrich Nietzsche
Mo 9—11 Uhr Ü 1

Oelmüller

Oelmüller

Oelmüller/
Monzen
Roth

Oelmüller/
Bretschneider
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POLITIKWISSENSCHAFT
WS 1970/71

32. V Kritische Überlegungen zur wissenschaftlichen Staudinger
Erkenntnis
Mo 9—10 Uhr H 2
Mo 10—11 Uhr Sprechstunde R 227

33. S Kritische und unkritische Kritik in der wis- Staudinger
senschaftlichen Literatur der Gegenwart
Mo 15—17 Uhr Ü 1

34. Ü Die Grundrechte in der Verfassungsentwick-
lung Europas seit 1789
Wahlfach/Politikwissenschaft
Mo 15—17 Uhr H 2 Beyerle
Praktikum Wahlfach und Stufenschwerp. II Beyerle
Do 8—10 Uhr
Unterrichtsbeispiele im Anschluß an Semi¬
nare und Übungen
— jeweils nach bes. Ankündigung —
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II H 2

PSYCHOLOGIE

35. V/S Lerngestörte Kinder (Phänomene, Ätiologie,
Hilfen)
Mo 15—16 Uhr H 3

36.

37.

38.

39.

40.

41.

42.

V Einführung in die Psychologie des Lernens
Mo 10—11 Uhr
Do 12—13 Uhr H 2

V Entwicklungspsychologie: Lebens- und Lern¬
probleme heutiger Jugendlicher mit Diskus¬
sionen über ausgewählte Fragen einer päd¬
agogischen Sexologie
Mo 9—11 Uhr H 1

S Ausgewählte Probleme zur Entwicklungs-
psychologie II
Do 11—13 Uhr H 3

S Soziale Interaktionen in Schulklassen
Mo 9—11 Uhr Ü 3

S Psychologische Fragen des Geschichtsunter¬
richts (mit empirischen Untersuchungen)
Di 8—10 Uhr H 1
Zum Lernen in der frühen Kindheit
Do 17—19 Uhr Ü

S Arbeitsseminar: Beobachtung lernender Ju¬
gendlicher. Einführung in die Psychologie der
berufstätigen Jugend mit Exkursionen in
Betriebe der gewerblichen Wirtschaft
Anleitung zu wissenschaftlicher Arbeit
Do 11—13 Uhr Ü 5

Kaufmann

Schlüter

Thun

Kaufmann

Kaufmann

Schlüter/
Staudinger/
Sprenger
Schlüter

Thun
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43.

44.

45.

46.

Ü Übung zum Grandwissenschaftlichen Prakti¬
kum: Auswertung von Beobachtungsdaten
kindlicher Verhaltensabläufe
2-stündig
Ort und Zeit nach Vereinbarung

K Pädagogisch relevante Fragen der Psychologie
Mo 16—17 Uhr Ü 3

K* Problemkinder
Mo 9—10 Uhr Ü 4

K Ausgewählte Themen der Pädagogischen Psy¬
chologie (6. Semester)
Do 11—12 Uhr Ü 4

47. K Ausgewählte Themen der Pädagogischen Psy¬
chologie (Für 3.—6. Semester und für den
Leistungsnachweis)
Mo 15—16 Uhr Ü 2

48. AG* Anleitung zu empirischen Arbeiten
(Ort und Zeit nach Vereinbarung)

49. P Grundwissenschaftliches Praktikum: Beob¬
achtung kindlicher Verhaltensabläufe in Un¬
terrichtssituationen
Mi nach Vereinbarung

50. P Grundwissenschaftliches Praktikum: Betreu¬
ung von Schulkindern bei den Hausaufgaben
(Nach Vereinbarung)

Kaufmann

Kaufmann

Schlüter

Schlüter

Thun

Kaufmann

Kaufmann

Schlüter

51.

52.

53.

54.

56.

57.

SOZIOLOGIE UND
SOZIALPÄDAGOGIK

V Grundfragen der systematischen Soziologie
Do 11—12 Uhr H 2

V Grundfragen der Familiensoziologie
IL Teil
Mo 10—11 Uhr H 3

V Einführung in die Soziologie
Do 12—13 Uhr H 1

S Hauptseminar: Heime für Minderjährige in
soziologischer und sozialpädagogischer Sicht
Mo 9—11 Uhr Ü 2

S Hauptseminar: Ausgewählte Kapitel der länd¬
lichen Soziologie
Do 17—19 Uhr Ü 5

S Hauptseminar: Bildungssoziologie und Hoch¬
schulreform
Mo 15—17 Uhr Ü 4

K Soziologisches Kolloquium (6. Sem.)
Mo 15—17 Uhr U

Aufmkolk

Hermanns

Hermanns

Aufmkolk/
Bretschneider

Aufmkolk

Hermanns

Aufmkolk

142



58. P Grundwissenschaftliches Praktikum
(nach Vereinbarung)
Mi 9—11 Uhr

Aufmkolk/
Bretschneider

KATHOLISCHE THEOLOGIE
UND IHRE DIDAKTIK

59.

60.

61.

62.

63.

64.

65.

V Brauchen wir noch Bilder?
Vom Nutzen und Schaden der christlichen
Bilderwelt
Wahlfach
Fr 10—12 Uhr H 1

V Die Lehre von der Kirche
Wahlfach
Mi 11—13 Uhr H 2

S Man müßte erzählen können.
Didaktische und methodische Hilfen nicht nur
für die Grundschule.
Stufenschwerpunkt I u. II
Di 8—10 Uhr Ü 3

S Kinder singen immer noch gern
Das Lied im Religionsunterricht
Stufenschwerpunkt I u. II
Di 16—18 Uhr Ü 3

S Besprechung von Texten zum Vorlesungs¬
thema
Wahlfach
Mi 15—17 Uhr Ü 3

S Darf man den Menschen biologisch manipulie¬
ren? Eine theologische Erörterung
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Mi 17—19 Uhr Ü 3

U Vor- und Nachbereitung von Religionsstun¬
den.
Stufenschwerpunkt I u. II
Fr 17—19 Uhr Pa.

Pollmann

Bröker

Pollmann

Pollmann

Bröker

Bröker

Pollmann/
Niggemeier

EVANGELISCHE THEOLOGIE
UND IHRE DIDAKTIK

66. V (Bibelwissenschaft) N. N.
Einführung in die synoptischen Evangelien
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I u. II
Di 10—12 Uhr Ü 3

67. S (Didaktik) N.N.
Unterrichtsplanung und Lehrplanfragen
Stufenschwerpunkt I u. II
Di 14—16 Uhr Ü 3
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68. S (Systematische Theologie)
Die Gottesfrage in der gegenwärtigen theo¬
logischen Diskussion
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I u. II
Fr 14—16 Uhr U 3

N. N.

DIDAKTIK
DER DEUTSCHEN SPRACHE

69. V Geschichte der Deutschen Literatur I
Von den Anfängen bis zum Tode Friedrichs II.
Di 10—11 Uhr H 1

70. OS Aphoristische Formtypen der Gegenwartslite¬
ratur II
(Kurzgeschichte und Einakter)
nur für Wahlfach
Di 8—10 Uhr R 205

71. US Kritische Analyse von didaktisch-metho¬
dischen Aufsätzen zur Sprecherziehung in
Grund- und Hauptschule
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Fr 8—10 Uhr R 205

72.

73.

74.

75.

76.

77.

79.

80.

S Konzeptionen zum Deutschunterricht; ein kri¬
tischer Vergleich
Mi 14—15 Uhr H 1

S Untersuchungen zur Gegenwartssprache
Fr 16—18 Uhr Ü 3

S Frogrammiemngsversuche zur Satzlehre
(Fortsetzung)
(zweistündig)
Zeit nach Vereinbarung R 205

Ü Sprecherziehung und Rhetorik
Stufenschwerpunkt I und II
Di 11—12 Uhr R 205

Ü Sprachanalysen zur Kindersprache
Mi 15—16 Uhr H 1

U Fragen zur Rechtschreibung
Stufenschwerpunkt I und II
Di 14—15 Uhr Ü 4

Ü Ausgewählte Kapitel zur Sprachgeschichte
Stufenschwerpunkt I und II
Wahlfach
Di 15—16 Uhr U 4

Ü Didaktik des Satzes
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 16—18 Uhr Ü 4

Ü Einführung in die Sprachwissenschaft I
Fr 14—16 Uhr Ü .4

Kienecker

Kienecker

Kienecker

Aßheuer

Aßheuer

Aßheuer

Kienecker

Aßheuer

Michels

Michels

Michels

Michels
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81. AG Theatergruppe: Proben Kienecker
nach Vereinbarung

82. RS Realschulkurs: die deutsche Klassik des 13. Kienecker
Jahrhunderts
1. Kurs 15—16.30 Uhr
2. Kurs 16.30—18 Uhr
zum 2. Kurs sind auch Wahlfachstudenten
nach Anmeldung zugelassen Ü 4

83. U Fachpraktikum Aßheuer/
Satzlehre in der Schule Michels
(Schulversuche eines Arbeitskreises zur Syn¬
tax);
(begrenzter Teilnehmerkreis)
Mi 8—10 Uhr Raum nach Vereinbarung

DIDAKTIK
DER ENGLISCHEN SPRACHE

84. V Emancipation of American Literature
Wahlfach
Di 10—11 Uhr U 1

85. V/Ü Einführung in die Didaktik und Methodik des
elementaren Englischunterrichts
(ab 3. Semester)
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Fr 16—18 Uhr

86. V/Ü Aspects of Life in Britain Today
Stufenschwerpunkt, Wahlfach
Mi 16—18 Uhr

Ü 1

Ü 2

87. S Proseminar: Einführung in das Studium des
Englischen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 10—12 Uhr Ü 2

Brockhaus

Brockhaus

Hammond

Brockhaus/
Franzbecker

88. S Hauptseminar: Selected Problems of Foreign Brockhaus
Language Teaching
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 8—10 Uhr H 2

89. S Hauptseminar: American Novels of the 20 th Brockhaus
Century
Wahlfach
Fr 8—10 Uhr Ü 2

90. S Hauptseminar: A Continuation Course in Hammond
Linguistics
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 16—18 Uhr Ü 2

91. Ü Continuation Course in Oral Comprehension Hammond
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 12—13 Uhr U 2
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92. Ü Essay Writing (Group A)
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 14—15 Uhr Ü 2

93. Ü Essay Writing (Group B)
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Fr 16—17 Uhr Ü 2

94. Ü Phonetic Exercises (3./6. Semester)
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Fr 14—15 Uhr Ü 2

95. Ü Phonetic Exercises (172. Semester)
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Fr 15—16 Uhr U 2

96. Ü Grammar: Prepositions, Particles, and
Adverbs
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Fr 12—13 Uhr Ü 2

97. U Translation (German—English)
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Mi 15—16 Uhr U 2

98. Ü Translation (English—German)
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 15—16 Uhr Ü 2

99. Ü Schulpraktische Übungen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Ort nach Vereinbarung

Hammond

Hammond

Hammond

Hammond

Hammond

Hammond

Franzbecker

Brockhaus/
Franzbecker

POLITISCHE BILDUNG UND
DIDAKTIK DER GESCHICHTE

32. V Kritische Überlegungen zur wissenschaft¬
lichen Erkenntnis
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Mo 9—10 Uhr H 2
Mo 10—11 Uhr Sprechstunde Zi 227

100. V Das Mittelalter — Vergangenes u. Bleibendes
aus einem Jahrtausend europäischer Geschichte
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 15—16 Uhr H 2

33. S Kritische u. unkritische Kritik in der wissen¬
schaftlichen Literatur der Gegenwart
Wahlfach
Mo 15—17 Uhr U 2

40. S Psychologische Fragen des Geschichtsunter¬
richts (mit empirischen Untersuchungen)
Wahlfach
Di 8—10 Uhr U 5

101. S Das Mittelalter im modernen Geschichts¬
unterricht
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Fr 16—18 Uhr Ü 5

Staudinger

Staudinger

Staudinger

Staudinger
Schlüter
Sprenger

Staudinger/
Sprenger
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102.

103.

104.

34.

105.

106.

107.

108.

S Zeitgenössische Historiker zur Problematik
eines deutschen Geschichtsbildes
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II 5. u. 6. Sem.
Di 8—10 Uhr U 4

S Rußland und der Grenzraum Osteuropa
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
1. u. 2. Sem.
Fr 8—10 Uhr U 4

U Einführung in das Studium der Geschichte
Anfangssemester
Fr 15—16 Uhr Ü 5

Ü Die Grundrechte in der Verfassungsentwick-
lung Europas seit 1789
Wahlfach, Stufenschwerpunkt Il/Politik-
wissenschaft
Mo 15—17 Uhr

K Freies Kolloquium für höhere Semester
Di 16—17 Uhr

K Kolloquium für Examenssemester
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 10—11 Uhr
Praktikum
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Do 8—10 Uhr

Unterrichtsbeispiele im Anschluß an
Seminare und Übungen
— jeweils nach bes. Ankündigung —

H 2

U 5

U 4

Beyerle

Beyerle

Staudinger/
Abmeier

Beyerle

Staudinger

Beyerle

Beyerle

H 2

HEIMATKUNDE UND
DIDAKTIK DER ERDKUNDE

109. V Landschaften der Westfälischen Bucht
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Mi 12—13 Uhr H 3

110. S Unterseminar: Morphologischer Kurs
1. u. 2. Sem.
Fr 10—12 Uhr Ü 5

111. S Mittelseminar: Deutsche Landschaften
Wahlfach
Di 8—10 Uhr Ü 5

121. S Mittelseminar: Afrika
Wahlfach
Di 14—16 Uhr Ü 5

113. S Oberseminar: Entwicklungsländer
Wahlfach
Fr 8—10 Uhr U 5

114. U Kartenkurs
Wahlfach
Mi 14—16 Uhr U 5

Maasjost

Maasjost/
Müller

Hofmann

Hofmann

Maasjost

Hofmann
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115. U Probleme der Siedlungsgeographie
Wahlfach 3.-6. Sem.
Di 10—12 Uhr Ü 5

Maasjost/
Vogelsang

116. Ü Schulgeographisches Zeichnen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Gruppe A Fr 14—15 Uhr
Gruppe B Fr 15—16 Uhr

117. U Auswertung von Atlanten
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 16—17 Uhr

118. Ü Film, Bild, Funk und Fernsehen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 17—18 Uhr

119. U Schulpraktische Übungen
Mi vormittag

120. Besprechung von Seminararbeiten
nach Vereinbarung

121. Exkursionen
für die jeweiligen Seminarstufen
nach Vereinbarung

H 2
H 2

H 1

H 1

Maasjost/
Hagenhoff

Maasjost/
Hagenhoff

Maasjost/
Hagenhoff

Maasjost/
Müller

Maasjost

Maasjost/
Hofmann
Müller/
Vogelsang

VOLKS- UND HEIMATKUNDE
122. V Kultur des Barock in Westfalen Esterhues

Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 10—11 Uhr II 3

123. V Reformation und Gegenreformation Esterhues
in Westfalen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 11—12 Uhr H 2

124. S Die Reformation in den westfälischen Städten
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 12—13.30 Uhr H 3

125. Exkursionen nach Vereinbarung

Esterhues

DIDAKTIK DER MATHEMATIK

126. V/Ü Aufbau des Zahlensystems und Elemente der Hillebrand
Zahlentheorie
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 14 s. t. bis 15.15 Uhr H 2

127. V/Ü Der mathematische Unterricht in der Grund- Hillebrand
schule
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 18—20 Uhr H 3
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128. V/U Funktionen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Mi 16—18 Uhr H 3

129. V/Ü Optimierung
Wahlfach
Fr 8—10 Uhr ' H 3

130. V/U Optimierungsaufgaben in Schule und
Wirtschaft
Übungen zur Vorlesung, Wahlfach
Fr 15—16 Uhr Ü 1

131. S Mathematische Logik und Boolsche Algebra
Wahlfach
Fr 10—12 Uhr H 2

132. S Darstellende Geometrie
Wahlfach
Fr 16—18 Uhr

Hestermeyer

Kasselmann

Kasselmann

Hillebrand

Hestermeyer

R 306

133 Ü Grundlagen und Bedeutung der Kasselmann
Datenverarbeitung
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I und II
Di 10—12 Uhr H 2

134. AG Verhältnis und Verhältnisrechnung Hillebrand
Arbeitsgemeinschaft für Nichtabiturienten I
Mo 20—22 Uhr R 306

135. Programmieren mathematischer Aufgaben aus Kasselmann
Schule, Praxis, Wissenschaften, doppelstündig
Zeit und Ort nach Vereinbarung

DIDAKTIK DER BIOLOGIE

136. V Entwicklungsphysiologische Probleme und Erber
damit zusammenhängende Fragen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt I u. II
Di 8—9 Uhr R 306

137. S Das elektromikroskopische Bild im Erber/Masuch
Biologieunterricht
Wahlfach
Di 14—16 Uhr R 306

138.

139.

S Proseminar: Ausgewählte Kapitel aus der
Humanbiologie
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Fr 10—12 Uhr R 306

S Hauptseminar: Probleme der Physiologie
innerhalb der Humanbiologie
Wahlfach
Fr 8—10 Uhr R 306

Erber

Erber

140. S Seminarratssitzung
Di 9—10 Uhr R 306

Erber
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141.

142.

143.

144.

145.

146.

147.

148.

149.

150.

151.

152.

U Fotografische Technik für Biologen
Wahlfach
Di 10—12 Uhr R 306

Ü Experimentelle und mikroskopische Übungen
zur Humanbiologie
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 16—18 Uhr R 306

E Biologische Exkursionen
(nach Vereinbarung)

Schulpraktische Übungen
(nach Vereinbarung)

DIDAKTIK DER CHEMIE

V Die Didaktik der Naturwissenschaft
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 16—17 Uhr

S Physikalische Chemie
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 8—10 Uhr

S Einführung in die Chemie
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Mi 14—16 Uhr

H 3

R 326

R 315

U Experimentelle Übungen zur Allgemeinen
Chemie"
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 10—11 Uhr R 315

U Schulversuche zur physikalischen Chemie
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 15—16 Uhr

Ü Versuche mit Kunststoffen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Mi 16—17 Uhr

K Kolloquium zur Unterrichtsübung
Mit 10—11 Uhr

Schulpraktische Übungen
Unterrichtsübung Chemie
Mi 8—9 Uhr

R 324

R 315

R 326

R 315

Erber/Masuch

Erber/Masuch

Erber

Erber

Schmitz

Schmitz

Klemm

Schmitz/
Henkel

Schmitz

Klemm

Schmitz

Schmitz

DIDAKTIK DER PHYSIK

145. V Die Didaktik der Naturwissenschaft Schmitz
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 16—17 Uhr H 3

153. V Mathematische Grundlagen der Physik Müsgens
Teil II
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Mi 16—17 Uhr H 1
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154.

146.

155.

156.

157.

158.

149.

159.

160.

161.

151.

162.

V Einführung in die Elektrizitätslehre
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Fr 12—13 Uhr H 3

S Physikalische Chemie
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 8—10 Uhr R 326

S Die Theorie der Wärme
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Mi 14—16 Uhr R 326

S Ausgewählte Kapitel aus der Elektrizitätslehrc
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Fr 8—10 Uhr R 326

R 324

R 324

Ü Schulversuche zur Elektrizitätslehre
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 10—11 Uhr

U Grundlagen der Wärmelehre
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 12—13 Uhr

Ü Schulversuche zur physikalischen Chemie
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 15—16 Uhr R 324

U Mathematische Grundlagen der Physik
Teil II
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Mi 17—18 Uhr H 1

Ü Schulversuche zur Elektrizitätslehre
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Fr 10—11 Uhr R 324

K Biophysik
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 14—15 Uhr R 326

K Kolloquium zur Unterrichtsübung
Mi 10—11 Uhr R 326

Schulpraktische Übungen
Unterrichtsübung Physik
Mi 9—10 Uhr R 324

Schmitz

Schmitz

Müsgens

Schmitz

Schmitz

Müsgens

Schmitz

Müsgens

Schmitz

Schmitz

Schmitz/
Müsgens

Schmitz/
Müsgens

DIDAKTIK DES
HAUSWIRTSCHAFTLICHEN
UNTERRICHTS

163. V/K Inhalt und Struktur hauswirtschaftlicher
Bildung
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 15—16 Uhr R 413

164. S Einzelfragen zur Didaktik und Methodik des
hauswirtschaftlichen Unterrichts
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Fr 8—10 Uhr R 413

Rehermann

Rehermann
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165. S Technologie des Haushalts
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 8—10 Uhr R 413

166. S Arbeitsstudien in der Hauswirtschaft
(mit praktischen Übungen)
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
Di 16—18 Uhr R 413

167. Ü Anleitung zu wissenschaftlicher Arbeit
Wahlfach
Fr 10—11 Uhr R 413

168. Ü Schulpraktikum im Fach Hauswirtschaft
Wahlfach, Stufenschwerpunkt II
(Ort und Zeit nach besonderer Ankündigung)

169. U Hauswirtschaftliches Grundpraktikum
für Gymnasialabiturienten
(nach Vereinbarung)

170. E Erkundungen in der Wirtschafts¬
und Arbeitswelt
(nach besonderer Ankündigung)

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Rehermann

Rehermann

171.

172.

21.

174.

175.

176.

177.

178.

179.

WIRTSCHAFTS¬
UND ARBEITSLEHRE

V Grundbegriffe der Wirtschaftslehre
Di 10—12 Uhr Ta

V Technologie II (Stoffgewinnung)
Di 7.30—8.15 Uhr R 326

S Programmierung von Unterrichtsstoffen aus
dem Bereich der Wirtschaftslehre
Teil I
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Mo 16—18 Uhr

S Schule und Berufswahl
Mi 16—18 Uhr

S Hinführung zur technischen Arbeitswelt
(Form und Inhalt)
Di 16—17 Uhr

U 2

Ü 4

Ta

Ü Wachstumsprobleme der hochindustrialisierten
Staaten und der Entwicklungsländer —
ein Vergleich
Di 8—10 Uhr Htägig H 3

U Der Lehrling im Betrieb
Di 8—10 Uhr 14tägig H 3

Ü Einführung in die technische Mechanik und
Festigkeitslehre
Di 8.20—9.05 Uhr

Ü Unterrichtsbeispiele für das 5. Schuljahr
Di 17—18 Uhr

Wittekind

Hellmund

Wittekind/
Sievert

Wittekind

Hellmund

Wittekind

Wittekind

Hellmund

Hellmund
Ta
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KUNSTERZIEHUNG

180.

181.

182.

183.

184.

185.

186.

187.

S Die Theorie der Kunsterziehung
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 9—10 Uhr H 3

S Experimente und Gestaltung
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 10—13 Uhr R 403

S Kunst der Gegenwart
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 16—17 Uhr H 3

S Probleme der Kunsterziehung
in der neueren Literatur
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Fr 14—15 Uhr R 403

U Puppen- und Figurinenbau
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 19—20 Uhr R 403

Ü Naturstudium und Abstraktion (Farbe)
Wahlfach
Fr 8—12 Uhr R 403

Ü Farbige Druckgraphik
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Mi 14—16 Uhr R 403

Ü Aufgabenstellung und Material im Kunst¬
unterricht der Hauptschule
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 17—19 Uhr R 403

188. Ü Plastisches Gestalten in Ton und Gips
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Mi 16—18 Uhr PaMo

189. AG Museumsbesuche
(Sa nach Vereinbarung)

190. Fachpraktikum
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Mi 8—12 Uhr

191. S Der Unterrichtsentwurf für den
Kunstunterricht
Di 16—18 Uhr Ü 1

Poll

Poll

Poll

Poll

Poll

Poll

Vogt

Strathmann

Hollenhorst

Poll

Poll

Schräder

WERKERZIEHUNG

192. S Technisches Werken nach den Richtlinien
(praktische Übung)
Di 8—10 Uhr R 24

193. S Spielzeuggestaltung
Fr 8—13 Uhr R 24

Schräder

Schräder
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194. Ü Holzplastik
Fr 14—16 Uhr

195. Ü Schmuckgestaltung
Fr 16—18 Uhr

196. Ü Fachpraktikum
(nach Vereinbarung)

R 24

R 24

Schräder

Schräder

Schräder

TEXTILGE STALTUNG
UND IHRE DIDAKTIK

197. S Vom Handarbeitsunterricht zur Textil-
gestaltung
(für Anfangssemester des Wahlfach- und des
Stufenschwerpunktstudiums)
Di 8—9 Uhr R 407

198. S Grundlagen der Gestaltungslehre
Teil 2: Farbenlehre
(vorwiegend Wahlfach)

Di 9—10 Uhr R 407

199. S Die Einrichtung fachspezifischer
Unterrichtsräume
(vorwiegend Wahlfach)
Fr 8—10 Uhr R 407

200. V/Ü Grundfragen der Schnittgewinnung und
Konstruktionslehre im Bereich der Kleidung
(für Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Di 14—16 Uhr R 406/407

201. Ü Einführung in die Kunst der Bildwirkerei
(vorwiegend für Wahlfach)
Di 16—18 Uhr R 406/407

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

Stamm

202. AG Anfertigung von Unterrichtshilfen und Stamm
Arbeitsmitteln für den Unterricht der
Textilgestaltung
(für Stufenschwerpunkt II und Wahlfach)
Fr 14—16 Uhr R 406/407

203. P Schulpraktische Übungen Stamm
(für Stufenschwerpunkt II und Wahlfach
ab 3. Sem.)
— nach besonderer Ankündigung —

204. Studienberatung und Sprechstunde Stamm
Fr 16—17 Uhr

MUSIK
UND DIDAKTIK DER MUSIK

205. S Hauptseminar: U-Musik in der Schule? Kötters
Wahlfach
Fr 8—10 Uhr R 245
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206. S Grundlagen der Hörerziehung
Fr 10—12 Uhr s. t.
Wahlfach und Stufenschwerpunkt

207. S Die Form in der Musik
— Auswahl für die Schule —
Stufenschwerpunkt
Di 14—16 Uhr

208. Ü Orff I
Fr 15—16 Uhr

209. Ü Elementare Satzlehre
Wahlfach und Stufenschwerpunkt
Fr 16—17 Uhr

210. Ü Gehörbildung II
Wahlfach
Di 9—10 Uhr

211. Ü Ganzheitlicher Musikunterricht
Wahlfach und Stufenschwerpunkt
Di 10—11 Uhr

212. Ü Musik der Renaissance
Wahlfach und Stufenschwerpunkt
Di 16—18 Uhr

213. K Besprechung der Unterrichtsversuche
(nach Vereinbarung) 2stdg.

214. AG Chor
Mi 18—20 Uhr

215. AG Bläsergruppe
Fr 12—14 Uhr

216. AG „Die Werkstatt"
(nach Vereinbarung)

217. AG Harmonielehre II
Mo 13—15 Uhr

218. AG Collegium musicum
Mi 13—15 Uhr

219. Ganzjähriges Fachpraktikum
nach persönlicher Anmeldung
Mo 9—10 Uhr

220. Ganzjähriges Fachpraktikum
nach persönlicher Anmeldung
Fr 11—12 Uhr

R 245

R

R 245

R 245

R 245

R 245

H 4

H 4

H 4

R 245

H 4

Dopheide

Niederau

Kötters

Kötters

Niederau

Niederau

Niederau

Dopheide

Kötters

Kötters

Kötters

Dopheide

Niederau

Dopheide

Dopheide

LEIBESERZIEHUNG
I. Theorie der Leibeserziehung

221. S Das motorische Leistungsvermögen im Kramer
Kindes- und Jugendalter
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Fr 8—10 Uhr U 1



222.

223.

224.

225.

226.

227.

228.

229.

230.

231.

S Didaktisch-methodische Grundfragen der
Leibeserziehung U 2

S Rhythmus und das rhythmische Prinzip in
der Leibeserziehung
Mo 17—19 Uhr Ü 3

S Sportunterricht in der Hauptschule
Organisation — Planung — Unterrichts¬
gestaltung
Wahlfach, Stufenschwerpunkt
Di 8—10 Uhr

S Geschichte der Leibesübungen und der
Leibeserziehung in der Neuzeit
Fr 15—17 Uhr

K Auswertung von Sportlehrfilmen
Di 17—18 Uhr

K Abschlußkolloquium
Di 11—12 Uhr Ü 4

K Aktuelle Probleme der Leibeserziehung
und des Sports (5. und 6. Semester)
Fr 12—13 Uhr
II. Didaktisch-methodische Übungen zur Ein¬
führung in die Praxis der Leibesübungen
Wahlfach, Stufenschwerpunkt

U 1

H 3

U 5

Geräteturnen
GT I (Studenten)

GT II

GT I (Studentinnen)

GT II

Gruppe 1 Mo
Gruppe 2 Fr
Gruppe 1 Mo
Gruppe 2 Mi
Gruppe 1 Mo
Gruppe 2 Di
Gruppe 1 Mi

Gymnastik/Tänze
Gy I
Gy II

und
Gy für Studenten
Tänze der Balkanländer
Rhythmik und Be¬
wegungsbegleitung
Spiele
Handball
FubbaU
Volleyball (Studenten)

(Studentinnen)
Baskettball (Studenten)

(Studentinnen)
Kleine Spiele

Di
Mo
Di
Mo
Di
Do

11—13 Uhr
15— 17 Uhr
16— 18 Uhr
16—18 Uhr
16—18 Uhr
15—16 Uhr
14—16 Uhr

(St)

10—21 Uhr
20—21 Uhr
14— 15 Uhr
10—11 Uhr
18—19 Uhr
15— 16 Uhr

Do 15—15 Uhr
Di 14—15 Uhr
Mo 15—16 Uhr
Fr 12—14 Uhr
Do 8—9 Uhr
Do 11—12 Uhr
Fr 13—15 Uhr
Do 12—13 Uhr
Fr 10—11 Uhr

Peters

Peters

Kramer

Kramer

Werner

Peters

Kramer

Peters/
Werner
Kramer/
Knievel
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232. Schwimmen
Schw I (Studenten) Mo 13—14 Uhr
Schw II (Studenten) Fr 10—11 Uhr
Schw I (Studentinnen) Mo 13—14 Uhr
Schw II (Studentinnen) Do 13—14 Uhr
Kurse der DLRG Do 13—14 Uhr

Mi 9—13 Uhr

233. Schulpraktische Übungen
III. Hochschulsport
Arbeitsgemeinschaften und Mannschaftstrai¬
ning: Handball, Fußball, Volleyball, Basket¬
ball, Geräteturnen, Gymnastik, Tänze, Leicht-
athl. Wintertraining, Tischtennis
(nähere Angaben s. Anschlag)

SCHULRECHT
S Schulrecht und Schulkunde Drewes

Do 8—10 Uhr Ü 3

VERKEHRSERZIEHUNG

S Verkehrserziehung und Verkehrssicherung Wesche
Mo 11—12 und 12—13 Uhr

(Kleiner Sitzungssaal im Kreishaus)

PRAKTIKA

I. Schulpraktische Übungen (Tagespraktika)
1. Grundwissenschaftliches Praktikum

Mi 8—11 Uhr
(siehe Lehrveranstaltungen und An¬
schläge)

2. Fachpraktika und
Praktika zum Stufenschwerpunkt
(siehe Einzelfächer)

Weitere Praktika: siehe Anschläge

IL Schulpraktikum
(5wöchiges Blockpraktikum)
Organisation: Dr. N. Rückriem

III. Wahlpraktikum
(4wöchiges Hospitationspraktikum in
Sozialeinrichtungen, Schulen oder in der
Arbeitswelt)
Organisation: Dr. N. Rückriem
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Samstag

Freitag

68N.N.Ü3 80MichelsU3 95HammondU2 104Staudinger/

AbmeierU5

116Maasjost/

HagenhoffH2

130KasselmannÜ1194SchräderR24 202StammR406/407208KöttersH4 225KramerH3 73AßheuerU3 85BrockhausU1 93HammondÜ2 101Staudinger/

SprengerÜ5

132HestermeyerR306195SchräderR24 209KöttersR245225KramerH3 65Pollmann/

NiggemeierPa.

73AßheuerU3 85BrockhausU1 101Staudinger/

SprengerÜ5

132HestermeyerR306195SchräderR24 65Pollmann/

NiggemeierPa.

Donnerstag

2FaberH2 8HammelU4 20HeichertH3 3HammelH2 12FranzH1 20HeichertH3 26OelmüllerH2 41SchlüterU4 55AufmolkU5 28OelmüllerU1 41SchlüterÜ4 55AufmolkÜ5

Mittwoch

4HammelH4 63BrokerU3 76AßheuerH1 97HammondU2 114HofmannÜ5 147KlemmR315155MüsgensR326186VogtR403
3HammelH2 17HeichertÜ1 63BrökerU3 86HammondÜ2 128HestermeyerH3 150KlemmR315153MüsgensH1 174WittekindÜ4 128HollenhorsPaMo 17HeichertU1 64BrökerÜ3 86HammondÜ3 128HestermeyerH3 129MüsgensH1 174WittekindÜ4 128HollenhorsPaMo 64BrökerÜ3 114KöttersH4 114KöttersH4

Dienstag

62PollmannÜ3 79MichelsU4 90HammondU2 105StaudingerU5 117Maasjost/

HagenhoffH1

142Erber/

MasuchR306

145SchmitzH2 166RehermannR413182PollH!191SchräderU1 201StammR406/407212NiederauR245175HellmundTa 62PollmannÜ3 90HammondÜ2 118Maasjost/

HagenhoffH1

142Erber/

MasuchR306

166RehermannR41379MichelsÜ4 187StrathmannR403191SchräderU1 201StammR406/407212NiederauR245226WernerU5 179HellmundTa 127HillebrandH3 187StrathmannR403 128HillebrandH3 187StrathmannR403

Montag

33StaudingerU134BeyerleH2 35KaufmannH3 47ThunÜ2 56HermannsU4 57AufmolkU5 29Oelmüller/

MonzenÜ3

21Sievert/

WittekindU2

33StaudingerÜ134BeyerleH2 44KaufmannÜ3 56HermannsÜ4 57AufmolkU5 1FaberH2 19Franz/

DresingH3

21Sievert/

WittekindÜ2

223PetersÜ3 19Franz/

DresingH3

223PetersÜ3 134HillebrandR306

Zeit

CD
i-H1
in 16—17 17—18 18—19

«
Tl1

20—21
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